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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  2158/16 

Titel 

Antrag des Ortsteilbürgermeisters Stotternheim zur DS 1384/16 - Haushaltsicherungskonzept 

(HSK) der Landeshauptstadt Erfurt für den Zeitraum 2016 bis 2022 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

Zu Punkt 1: 

 

Mit der DS 1384/16 – HSK – wurde seitens der Verwaltung in der Anlage XIX ein komplexer 

Vorschlag zur Konsolidierung der Haushaltswirtschaft der Stadt Erfurt bis zum Jahr 2022 

vorgelegt. 

Insgesamt beträgt das Konsolidierungspotential 136,4 Mio. Euro.  

Um die Leistungskraft der Stadt zu stabilisieren und wieder dazu zu kommen, rechtzeitig 

Haushaltsplanentwürfe dem Stadtrat vorlegen zu können, wird ein jährlicher 

Konsolidierungsbedarf von rund 20 Mio. EURO geschätzt. 

 

Unter zahlreichen anderen Maßnahmen wird vorgeschlagen, für die Mittel der Ortsteile nach §4 

und §16 eine Kürzung von insgesamt 80 TEUR p.a., also 480 TEUR im Konsolidierungszeitraum, 

vorzunehmen. 

 

Aus Sicht der Verwaltung müssen alle Bereiche der Stadt zur Konsolidierung der städtischen 

Finanzen beitragen.  

 

Insofern wird der vorgenannte Änderungsantrag abgelehnt. 

 

 

Zu Punkt 2: 

 

Aus der Haushaltsstelle 59100.71800 werden Maßnahmen des öffentlich geförderten 

Arbeitsmarktes im entstehenden Naherholungsgebiet „Erfurter Seen“ finanziert. Dies sind 

hauptsächlich Pflege- und Instandhaltungsarbeiten auf kommunalen Grünflächen und 

Uferzonen, Radwegen sowie Rast- und Informationsplätzen. Sie sind ein gemeinsames Projekt der 

Kommunalen Arbeitsgemeinschaft (KAG) „Erfurter Seen“. 

 

Dazu hat die KAG einen Kooperationsvertrag mit der Gemeinnützigen Gesellschaft für Jugend- 

und Sozialarbeit mbH (GJS) abgeschlossen. 

 

Der Eigenanteil der KAG beträgt lt. Vertrag: 

im Jahr 2016: 3.561 € 

im Jahr 2017: 6.574 € 

im Jahr 2018: 6.574 € 

Auf dieser Grundlage wurde die oben genannte Konsolidierung vorgeschlagen.  
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An dieser Stelle muss jedoch darauf aufmerksam gemacht werden, dass der Vertrag mit der GJS 

vorzeitig beendet werden könnte. Die GJS ist zurzeit nicht in der Lage, wesentliche 

Vereinbarungen zur personellen und technischen Ausstattung zu erfüllen.  

 

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Dr. Müller 
 

28.10.2016 
Unterschrift  Amtsleiter  20 Datum 
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